
 
 

 

Theologie der Revolution – 
Philosophie der Renaissance 
 
„Marxismus und Traum des Unbedingten“ – „Zeitwende“ 

 

 
 

Öffentliche Tagung 
ERNST-BLOCH-ASSOZIATION 

3. bis 5. Oktober 2025
BARACKE 

Münster – Scharnhorststraße106 

 
Freitag 
 
16:00 
 
17:00 
 

 
Stadtrundgang mit Ralf Klötzer 
 
Begrüßung 
Blick zurück: 40 Jahre Ernst-Bloch-Assoziation 

Ernst Bloch  THomas Müntzer 

In Kooperation mit : Rosa-Luxemburg-Stiftung Nordrhein-Westfalen und 
Unterstützung durch: Verlag Westfälisches Dampfboot, Asta der Universität 

Münster 
 



 

 

 
17:30 
 
 
 
 

 
 
Wolfdietrich Schmied-Kowarzik (Wien) 
Bloch und die weltgeschichtliche Bedeutung des 
Religiösen 
 
Gemeinsames Abendessen 
 

 
Samstag 
 
10:00 
 
 
11:00 
 
 
 
 
 
 
13:30 
 
 
 
14:30 
 
 
 
 
16:00 
 
 
 
17:00 
 
 
 
 
 
19:00 

 
Doris Zeilinger (Nürnberg) 
Der „andere Teil von Renaissance“ 
 
Beat Dietschy (Bern) 
„Herrenlose Gemeinschaft“ als Motor radikaler 
Demokratie. Blochs Blick auf Müntzer und die 
Bewegungen des gemeinen Mannes 
 
Mittagspause 
 
Matthias Mayer (Tübingen) 
Renaissance-Reformation-Revolution 
Ernst Bloch und der Bauernkrieg 
 
Ralf Klötzer (Münster) 
Die Täufer von Münster in Blochs Denken 
 
Kaffeepause 
 
Martin Leutzsch (Paderborn) 
Gütergemeinschaftsdiskurse 
im ersten Drittel des 16. Jahrhunderts 
 
Hans-Joachim Kiderlen (Berlin) 
Ermöglichung der Revolution durch das Evangelium? 
Münzer, Bonhoeffer und die Lateinamerikaner 
 
 
 
Gemeinsames Abendessen mit Jubiläumsfeier 



 
 

 

 
 

Sonntag 
 
10:00 
 
 
 
11:00 
 
 
 
 
 
12:15 
 
 
 
13:15 
 

 
 
 
 
Daniel Queiser (Berlin) 
Alchimia – Zum Zusammenhang von Arbeit, Geist und 
Materie bei Paracelsus 
 
Holger Glinka (Bochum) 
Zum physikalischen Naturgesetz der frühen Neuzeit 
 
Kaffeepause 
 
Volker Schneider (Bochum) 
Das unentdeckte Land: 
Blochs Intellektualisierung des Glaubens 
Renaissance und revolutionäre Energie 
 
EBA-Versammlung 
 

Ein 
 
Eine Tagungsgebühr wird nicht erhoben 
Wir bitten um Spenden, die zur Finanzierung der Tagung beitragen 
(Konto s. u.) 

 

 
 
An der Tagung der Ernst-Bloch-Assoziation in Münster nehme ich teil: 
 
 
............................................................................................................................................................................................................................ 
Name, Vorname 
 
 
............................................................................................................................................................................................................................ 
Straße Hausnr.                                                                   Ort, Land 
 
 
............................................................................................................................................................................................................................ 
Tel. Nr.                                                                               E-Mail 
 
 
............................................................................................................................................................................................................................ 
Ort, Datum                                                                         Unterschrift 
 
Zurück an: Ernst-Bloch-Assoziation, Fenitzerstraße 35, 90489 Nürnberg oder doris.zeilinger@gmx.de 
 

 

 
Bankverbindung  *  Sparkasse Nürnberg  *  Kontonummer 1 066 689  *  BLZ 760 501 01 

BIC SSKNDE77  *  IBAN DE03760501010001066689 



 

 

 
 
 
 

 

 

• Der Bauernkrieg war die größte Massenbewegung in 
Westeuropa vor der Französischen Revolu>on. Die 
Erhebung gipfelte 1525 in der Schlacht bei 
Frankenhausen mit der biGeren Niederlage der Bauern. 

• Mut, Glauben, aber auch grausamste Vergeltung 
kennzeichneten das Geschehen. Die Ideale der Bauern 
waren Freiheit, Gerech>gkeit und der Wunsch nach 
einem guten Leben. 

 

 

 

 

 

• Revolu>onäres Glauben mobilisierte Tausende, häGe es 
die grausame Niederlage der Bauern nicht gegeben, die 
Welt sähe heute anders aus. 

• Als Brücke oder Zeitenwende  transpor>ert auch die 
Philosophie der Frührenaissance die utopischen Inhalte. 

Die Tagung betrachtet die ErrungenschaTen und 
HinterlassenschaTen und fragt nach deren Aktualität und 
Möglichkeiten für heute. 

• Es geht um die SprengkraT von Religion, Glauben und 
Wissen in Zeiten gravierender ökonomischer 
Umwälzungen. Tragbilder aus der Geschichte und deren 
aktualisierbare Potenzen. 

 

h"ps://ernst-bloch-assozia3on.de/ 

 

Prediger wie Thomas  Müntzer und später die 
Täuferbewegung forderten die bestehende 
Ordnung heraus. Die Welt sollte eine andere 
werden, Reforma>on und Renaissance 
bereiteten die  Neudefini>on der Weltvorstellung 
jenseits der klerikalen Verkrustungen vor. 

 


